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Bogu k cesći a Serbam k wužytkoju

Finanzierungsrichtlinien des Vereins zur Förderung der wendischen 
Sprache in der Kirche e. V. für die Unterstützung der Serbska 
Wósada

Vorbemerkung

Die wendische Gemeinde – die Serbska Wósada – ist eine Profilgemeinde, deren 
besonderes Profil in der Verkündigung von Gottes Wort auf Wendisch und der 
geschwisterlichen Pflege der wendischen Sprache in der Evangelischen Kirche Berlin–
Brandenburg–schlesische Oberlausitz (EKBO) besteht. Entsprechend der in Deutschland
geltenden Bekenntnisfreiheit zum sorbischen/wendischen Volk gibt es keine 
eingeschriebenen wendischen Gemeindeglieder, sondern diese bleiben weiterhin in 
ihren Heimatgemeinden verankert. 
Die gemeinschaftliche Pflege der wendischen Sprache in der Kirche innerhalb des 
informellen Zusammenschlusses der Serbska Wósada benötigt eine finanzielle Basis, die
über den Verein zur Förderung der wendischen Sprache in der Kirche e. V. 
organisatorisch verwaltet wird. Dieser wendische Kirchenverein arbeitet in enger 
Abstimmung mit der leitenden wendischen Geistlichen, dem Beauftragten der EKBO für
sorbische/wendische Gemeindearbeit und dem entsprechenden berufenen 
Sorben/Wenden-Beirat, den von der EKBO berufenen wendischen Seelsorgern, sowie 
der AG Wendischer Gottesdienst/Kupka Serbska namša der EKBO an der Gestaltung 
des wendischen Kirchenlebens gemäß des Mottos „Bogu k cesći a Serbam k wužytkoju” 
(Gott zu Ehren und den Wenden zu Nutzen).  Die von der Kupka betreuten 
Gottesdienste finden an verschiedenen Orten in der Niederlausitz statt. Die Serbska 
Wósada stellt einen wichtigen sorbischen/wendischen Sprachraum in der Gegenwart 
dar. Davon zeugen die Zahlen von Gottesdienstbesuchern, die durchschnittlich bei 82 
(in den Jahren von 2013–2022) lagen, bei ca. 13 wendischen bzw. wendisch–deutschen 
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Gottesdiensten pro Jahr. Die Zahl der wendischen Gottesdienste hat sich gegenüber 
der 2000er Jahre verdoppelt. Darüber hinaus gibt der wendische Kirchenverein über 
seine Kurse, Veranstaltungen und Publikationen zu Sprache, Geschichte und Gegenwart 
der Lausitz wichtige Impulse aus christlicher Orientierung zum deutsch–wendischen 
Zusammenhalt.

Grundlagen

 Die Grundlage für die finanzielle Unterstützung der Arbeit der Serbska Wósada 
bildet das Kirchengesetz über die kirchliche Arbeit mit Sorben und Wenden in 
der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 
(Kirchliches Sorben–Wenden-Gesetz) vom 23. April 2005. 

 Die verlässlichen und planbaren finanziellen jährlichen Zuweisungen an die 
Serbska Wósada durch den Vergabeausschuss des Sorben/Wenden-Beirats 
laufen über den Verein zur Förderung der wendischen Sprache in der Kirche e. V.,
der die Mittel verwaltet.

 Die finanziellen Mittel sind notwendig, um die Arbeit der von der EKBO 
berufenen wendischen Seelsorger, der AG Wendischer Gottesdienst und anderer
ehrenamtlich Mitwirkender zu unterstützen.

 Das Budget ist planbar, krisensicher und flexibel zu gestalten, um den aktuellen 
Anforderungen in der zweisprachigen Lausitz gerecht werden zu können und das
Wort Gottes im wendischen Sprachraum zu verkünden.

 Die Ausgaben durch den Förderverein werden auf Grundlage einer sorgfältigen 
Buchführung sparsam getätigt. Sie entsprechen der Satzung des Fördervereins 
und der durch den Verein beschlossenen Finanzierungsordnung. Eine 
Finanzplanung für das kommende Jahr wird jährlich durch die 
Mitgliederversammlung beschlossen. Diese Planung wird dem Vergabeausschuss
jährlich zur Bemessung der finanziellen Zuweisung vorgelegt. Darüber hinaus ist 
entsprechend der Allgemeinnützigkeit des Vereins eine turnusmäßige 
Steuererklärung gegenüber dem Finanzamt abzugeben.

 Die sachgerechten Ausgaben werden von unabhängiger Stelle jährlich geprüft 
und durch die Mitgliederversammlung bestätigt. Der Vergabeausschuss des 
Beirats der evangelischen Kirche für sorbische/wendische Gemeindearbeit 
bekommt die jährliche Ausgabenübersicht vorgelegt. 
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Finanzen des Vereins zur Förderung der wendischen Sprache in der Kirche e. V.

a) Einnahmen
Neben den jährlichen Zuweisungen durch den Vergabeausschuss verfügt der 
wendische Kirchenverein über nachfolgend angeführte Einnahmen zur Finanzierung der
Arbeit der Serbska Wósada. Diese werden in der jährlichen Buchführung aufgeführt.

 Mitgliedsbeiträge
 Kollektenanteile wendischer Gottesdienste entsprechend der Absprachen mit 

den kooperierenden Ortsgemeinden
 eventuelle landeskirchliche bzw. kreiskirchliche Kollekten für die wendische 

Gemeindearbeit
 Spenden, Honorare und Kommissionserlöse
 Projektmittel anderer Fördermittelgeber (z. B. Stiftung für das sorbische Volk, 

Euroregion, Land)

b) Ausgaben

Die dem Verein zur Förderung der wendischen Sprache in der Kirche e. V. zur Verfügung
stehenden Mittel werden für folgende Ausgabenkategorien entsprechend der 
Finanzierungsordnung des Vereins verwendet:

 Unterstützung wendischer Gottesdienste und Kooperation mit Gemeinden
 Ausgaben für die musikalische Unterstützung, Fahrkosten, Honorare für 

Übersetzungen für wendische Gottesdienste
 Ausgaben für wendische Kinder- und Jugendarbeit (z. B. Christenlehre)
 Beteiligung der Serbska Wósada an besonderen Veranstaltungen (Kirchentage, 

Nacht der offenen Kirchen, Tagungen, Vorträge)
 Pflege wendischer christlicher Gemeinschaft (Gemeindenachmittage, wendisches

Liedersingen)
 wendische christliche Buchprojekte
 wendisches Gemeindeblatt Nowy Wósadnik, Herausgabe der Herrnhuter 

Losungen auf Wendisch, mehrsprachige Plakate und Karten mit der Jahreslosung
 Kosten für den Wendischen Gemeindetreff und Verwaltungskosten (Buchführung,

Miete, allgemeiner Geschäftsbedarf, Ausstattung, Sachkosten), Mitgliederpflege
 Unterstützung von externen Projekten entsprechend der Satzung des 

Fördervereins
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